
11- ~96' der Beilagen 2;U den S-lenographischell Protokollen des Nativriairates 

XlII. Gesetzgebungsperiode 

Pf~~1 O. Mai 1972 

der Abg0@rdn~ten P@te~o DVwo Jö~ae©k und Ge~6s5en ~ den 
Herrn Bundesm1n1st®X' [Ur Laud ... u Q Forrnt'!f.Jirtschaft u 

betre!f~nd Attersw®~K1Qu5w~hro 

Mi -t; Be$chel1d d@$ Bund~am1n18t~riumS:für LaAnd""und Fe>X'etC!l 

wirtsc~aft, Zl 636 130=1/1/71 ~ 'ifft!xod<'d d€l$ Bauvorhaben Atte~s®~"",Kl®.'Uil~ 

wehr zum bevor~ugtGn W~ßaerbmu g®m~ß§ i@O Abso2 WaB$G~r@cht$g®~@t~ 
erkläi'·t. 

D1e~em ~ejekt li~gt g~lgend~r S&chv~rh&lt Zug~~9g 

Die Chemiefaß~r L~nzing AGß bQnötigt tUr dan Froduktionap~@~~ß 
sQwie ~Ur die B®8®itigung von Abtollßtoff~n ein~n gl~1ohmäßig~n 
Vor~luter. Um eine Konzentrati@n Behädlich~r eh®miseher RUck$tän~® 
zu vermeiden" mt\S6~n vom Atterse® durchaehni ttlioh 7000 Li teZ" W~UI~0:r· 
pro/Sekunde abfl1~ßen$ 

Mit dem KlauBwehr~Vorhsben~ &n de5sen Kosten dl~ Chemi@w 
faser Lenzing mit 25% und di~ 6ften~11che Hand mit 75~ b®t@iligt , 
sind fJ 5011 nurierl'e1oht werden(i d.aß der Abfluß vom Attera:H!I@ aueh 1v, 
Troekenp®riod~n nicht unter 7m3 prQ/S~kund6 aba1nkto 

In dem 01ngangs 2itiQrten Baaeheid wir~ als Begründung 
nngefur~tp daß durch dß5 g@g~nständ11che Projcktp die Trinkw&S5~~~ 
entnahme QUS dem Fusclll~und Attmrs@e erm~g11eht werd~o Hi®r Bohe!nt 
jedoch insoferne ~ine Widerspruch vorzu11eg~n~ als @ine ~rinkwas~®~o 
QJntnahme .. über diel übrigen~ kein@rlei k@nkrEblt€J .. Plt1na vorli®g@n Cl 

durch den regelmliß1gen Abfluß von 7000 L1te~ p~~/SekUnd~ w~it@st~ 
gehend vereitelt wtird00 

Die größt@n B®d~nk~n ~rheb~n sich ~edoeh im Hinb11@k 
auf eine Gefährdung d05 b1Qlog!sohen ale1ehge~icht~~ d~ß At0raG0@Q 

Wie b0kannt w1rd~ wurde das Att@rn@eoKlaußwahr ohn® jed® b101@giseh~ 
VorunterEr\lchung geplm.nt.,Es soll di~ Absieht 'be.f':fceh®n, dilS bi@S1 

logisehG Verhal-t(ms'(f,~i8Q) th~~ SGHiHl er~;rt 6 Meneta Mch Fertigstollung 
des Beuvorhabana ~u unter~cheno 
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Daß Qine biologischo C}efährdu.l'lg de~ AttergJeea k~,tastro,,· 
phalfB Folg@n .für die gemamt@ L~nd!]chfltt und de.m! "c auoh :f'ür d~:n um"'· 

li(!lgenden Fremd@nverkehr htl·t~cGl~ bedarf l~eine:r ntiher~m Erläv.terung~ 
Eine "Arbei tagam0in8ohn:ft Um .... lel tschutz~1 ~ die es sich 

zum Ziel gaget~t hRtpctj",r,a Öffen:i;lichkoit auf die bestehende -
Probl®matik ammerlrS{)lD1 zu machen~ stallt in dJ.escm ZUISOlllmanhang 
unter an4@r.em folgende Forderungen auf: 

'* Du.rcb.fUh..~g ®1nexo U11;t9ran .. ~chung über die ökologiachli3n Vorm.und 
N&1chteil@ des FU{'l.tlfiwehr.,.Proj@!tt@s Q.l.<'iI'ch unabhängig0 Faehleute}.~ 

* Im Zwi0fel~f.all Sperre d~r !nb~tri@bnahme des Kl&U8Wehrs, ~umind0~t 

bis zwn W3.rKsGm'10J:>den dt'}r A'b\vasf.H~r ... RlnglI!)1 tung Nußdorf' - Seewalch~l"A 

bz.w" W®yr&gg - Kamm<gl"'Q .... .; 

* SChaltung ~iner verbindlichen Regelung, nach welcher d®r Atteraee 
unter k0inen tJrl18ttindon. \m:ter dan dQ:r~oi·tigen Niedrig,rt ... Wasaere 
spiegel ~bge8enkt ~0rd~n darte 

«- Sicher3tellung~ daßdG!' Ti'·inkt1aBßerV(!}r!\~,...gung aus d@!n See der 
absolu:te Vorrang oinzurät'1!IHJll iB"~.~ 

Di@ ~~~erz®1chn$ten ·Abgeordn~tGn riohten dah~r ~n d$n 
Herrn Bundesminister tür Landw t1i! Forst\'.rirtsohaft die 

1.) Werden Sie den ob~n Qngef~en Ford~rungen R$chnung tr~gen? 

2.) Welche kOl!krete Mtlßnahm~l1. sind tHiHilbsichtiertlJ um e1%1$ b1clogis©h(J} 

G0!HhrdU:d! des AttsrE.HDCZlS mut j®a.$i:l Fall zu v®rhindern? 
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